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29. März 2012: Konferenz THAMM Immobilien
„Intelligent Living – Wohnen ändert sich“

Eine Einladung der Geschäftsleitung der THAMM & PARTNER GmbH, Berlin an ihre
Mitarbeiter und Netzwerkpartner. Motto: Kennenlernen – Aktualisieren – Weiterbilden!

Die Veranstaltung ist kostenfrei!
In den Pausen werden Getränke und Gebäck gereicht. In der Mittagspause gibt es einen
leckeren Stehlunch. Zum Get2gether werden Getränke und Häppchen angeboten.

Agenda

08:30 Kaffee und Tee - Eintreffen der Teilnehmer - Kennenlernen

08:45 Willkommen und Grußwort der Gastgeberin;
Einführung: Intelligent Living „Wohnen ändert sich“

Günter W. Reichelt

09:15 Einführung in die Themen und den Tag Günther Ohland

09:30 Grußwort von Frau Ingrid Walther, Senatsverwaltung Berlin
für Wirtschaft, Technologie und Forschung;

Politische Zielsetzung und gesellschaftliche Notwendigkeit
„Vernetztes Leben“

Udo Panoscha

09:50 Was ist SmartHome/SmartBuilding,
woraus besteht SmartHome, warum überhaupt SmartHome?

Günther Ohland

10:50 Pause und Gespräche

11:20 Markt und Marktentwicklung in DE und USA Michael Schidlack

11:50 Demografischer Wandel und die Herausforderungen AAL. Birgid Eberhardt

12:30 Erfahrungen und Entwicklung der Kundenwünsche in den
letzten 24 Monaten

Walter Nixdorf

13:00 Mittagspause und Gespräche

13:45 Heizkosten reduzieren durch Technik und Nutzerverhalten.
So lassen sich heute bis zu 30 % Heizkosten einsparen.
Ausblick auf selbstlernende Systeme

Prof. Birgit Wilkes

14:15 Erfahrungen und wissenschaftlicher Ausblick
Fraunhofer InHaus, Duisburg

Prof. Dr. Victor
Grinewitschus

14:45 Neubau, Nachrüstung, Denkmal. Ein Vergleich der
Technologien: KNX, SPS, LCN, RWE, EnOcean

Enrico Löhrke

15:30 Pause und Gespräche

16:00 Kalkulationsvergleich eines realen Projektes von
THAMM Immobilien – Wohnung 8, LEIBL22, Potsdam

Vor- und Nachteile verschiedener Technologien

Umsetzungsstandards für verschiedene Objektarten -
Standard, Komfort; Faustregeln; Schlussdiskussion

Enrico Löhrke;
Olaf Knobel
Reinhold Faiß
Günther Ohland

18:00 Get2gether - Möglichkeit intensiver Gespräche mit
Referenten, Kollegen, Geschäftsleitung

Alle
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Re fe ren t en

 Birgid Eberhardt, seit November 2007 im VDE zuständig für das Themenfeld „Ambient
Assisted Living“, Koordinatorin der BMBF/VDE Innovationspartnerschaft AAL.
Medizininformatikerin, Gesundheitsökonomin (ebs), Gerontologin (FH)

 Reinhold Faiß, Geschäftsleitung ELTAKO

 Prof. Dr. Victor Grinewitschus, Leiter inHaus-Zentrum Fraunhofer-Gesellschaft, Duisburg;
Professor an der Hochschule Ruhr West, Mühlheim/Ruhr

 Olaf Knobel, Einstieg 2008 bei Eltako zur Betreuung des Elektrogroßhandels für
Berlin/Brandenburg/Sachsen-Ost. Seit 2012 Systemintegrator für die Betreuung, Planung,
Unterstützung und Integration des Eltako-Gebäudefunks

 Enrico Löhrke hat an der TFH Wildau studiert und ist Geschäftsführer der inHaus GmbH,
einer Ausgründung des InHaus-Zentrums des Fraunhoferinstituts, Duisburg

 Walter Nixdorf, Geschäftsführer Nixdorf Media@home und Elektro Nixdorf,
realisiert bundesweit smarte Wohnprojekte z.B. mit Frankonia

 Günther Ohland, Erster Vorsitzender des Bundesverbandes SmartHome Deutschland e.V.,
Berlin, Erster Vorsitzender und Gründer des „SmartHome Paderborn“, Inhaber GO
Innovationsberatung, Paderborn. Initiator des „SmartHome Deutschland Award“

 Udo Panoscha ist Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) und Projektmanager bei der
TSB Innovationsagentur Berlin GmbH, Technologiestiftung Berlin, des Senats von Berlin.
Er leitet das Handlungsfeld „Vernetzt Leben“

 Günter W. Reichelt, Marketing und Verkauf, THAMM & PARTNER GmbH, Berlin

 Michael Schidlack, BITKOM, Berlin, Bereichsleiter Consumer Electronics & Digital Home

 Prof. Birgit Wilkes, Professorin für Telematik an der Technischen Fachhochschule Wildau,
Institutsleiterin des Instituts für Gebäudetelematik

Kon fe renzo r t

Ludwig Erhard Haus, Industrie- und Handelskammer zu Berlin, Fasanenstraße 85, 10623 Berlin.

Konferenzzentrum, Untergeschoss: „Kleiner Vort ragsraum“ Veranstaltung im Leitsystem vermerkt.

Tiefgarage im Haus! Achtung: Zufahrt über die Hardenbergstraße, (Fasanenstr.: Einbahnstraße)

Fahrverbindungen mit Bus und Bahn

(von Bahnhof Zoologischer Garten fünf Minuten zu Fuß zum Ludwig Erhard Haus):

 S-Bahn: Zoologischer Garten (S3, S5, S7, S75); U-Bahn: Zoologischer Garten (U2, U9)

 Bus: M46, X9, X10, X34, 100,109,110, 200, 204, 245, 249

 Regionalexpress: Zoologischer Garten RE1, RE2, RE7, RB14


